
 

 

 
Leben retten beim Wochenend-Einkauf 
 

Große Typisierungsaktion bei Kaufland in Münchberg:  
Samstag, 23. Juli 2016 - 10.00 bis 15.00 Uhr  
Stammbacher Straße 3, 95213 Münchberg 
 
 

Münchberg – Was kann ein großer Supermarkt gegen Leukämie ausrichten? Eine ganze 

Menge! Das Team vom Kaufland in Münchberg macht es vor: Sie haben es sich zum Ziel 

gesetzt, ein Zeichen gegen Leukämie zu setzen. 

 

Leukämie ist nicht berechenbar: Jugendliche, Kinder, Babys oder Erwachsene, es kann 

jeden treffen! Ohne Vorwarnung. Was wir aber über Leukämie wissen: Heilung ist möglich, 

wenn der passende Stammzellspender zur Verfügung steht.  

 

Dafür müssen genügend Menschen als potenzielle Stammzellspender zur Verfügung stehen 

und typisiert sein. Genau hier setzt die Aktionsgruppe vom Kaufland Münchberg an. Sie 

wollen mithelfen, dass sich viele Menschen aus Münchberg und der Umgebung typisieren 

lassen.  

 

Kommen auch Sie zum Kaufland Münchberg, Stammbacher Straße 3, 95213 
Münchberg und werden Sie Stammzellspender! 
Lassen Sie sich am 23. Juli zwischen 10.00 und 15.00 Uhr typisieren!  
 

Für Sie ist es nur ein kurzer Moment, für Leukämiepatienten aber geht es ums Überleben! 

Bitte bringen Sie Ihre Gesundheitskarte zur schnellen Erfassung Ihrer Daten mit. 

 

Mit einem Aufruf motivieren die Supermarktmitarbeiter ihre Kunden mit zu machen:  
 

Liebe Kundinnen, liebe Kunden, 

zusammen mit der Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern (AKB) wollen wir an 

Leukämie erkrankten Menschen, darunter auch Kindern und Jugendlichen, helfen. 

Oftmals ist eine Blutstammzellenspende die einzige Rettung für die Patienten. Dabei ist es 

schwierig, einen passenden Spender zu finden. Bei jedem fünften Patienten gelingt dies 

immer noch nicht rechtzeitig. Das können wir zusammen ändern! Kranke Menschen zu 

unterstützen liegt uns am Herzen. Dazu brauchen wir Ihre Hilfe! 

Kommen Sie am Samstag, den 23.07.2016 ins Kaufland Münchberg und lassen Sie sich 

typisieren. Jeder, auch Sie, könnte ein potentieller Spender sein. Herzlichen Dank für Ihre 

Hilfe und Unterstützung. Viele Grüße und hoffentlich bis bald 

 

Ihr 

Kaufland-Team Münchberg 

 

 



 

 

Auch der erste Bürgermeister von Münchberg macht sich stark gegen Leukämie: 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger. 

 

Jedes Jahr erkranken Menschen in unserem Land, in unserer Region, auch in unserer Stadt 

Münchberg an Leukämie. Ein Schicksalsschlag für die Betroffenen und deren Familien, aber 

auch ein Schicksal, welches uns alle treffen kann. Die Stammzellentherapie stellt dabei für 

die Erkrankten oft die einzig Erfolg versprechende Heilungsmöglichkeit dar. Die Übertragung 

von gesunden Stammzellen ist aber erst dann möglich, wenn ein geeigneter Spender 

gefunden ist, was sich in der Praxis aufgrund vieler zu erfüllender Parameter als schwierig 

darstellt. 

 

Je mehr Menschen die Entscheidung treffen, sich als Stammzellenspender registrieren zu 

lassen, umso größer ist die Wahrscheinlichkeit, Leben zu retten. Aus eigener Erfahrung weiß 

ich, wie problemlos und unkompliziert eine solche Typisierung von statten geht. Jede 

Spende kann für einen Betroffenen eine Überlebenschance darstellen. Darum freut es mich 

sehr, dass sich unser Kaufland in Münchberg entschlossen hat, eine Typisierungsaktion 

auch in unserer Stadt zu organisieren. Als Schirmherr dieser Aktion möchte ich Sie bitten, 

sich am 23.7.2016 kurz Zeit zu nehmen und sich als potentieller Stammzellenspender zu 

registrieren. Bedanken möchte ich mich bereits im Vorfeld bei allen aktiven Helferinnen und 

Helfern, den Ehrenamtlichen und den teilnehmenden Organisationen für ihr Engagement bei 

der Vorbereitung und Durchführung dieser Aktion. 

 

Helfen auch Sie mit und werden Sie potentieller Lebensretter. Unterstützen Sie mit Ihrem 

Kommen am 23.7.2016 die Typisierungsaktion am Kaufland in Münchberg. 

 

Ihr 

 

Christian Zuber 

Erster Bürgermeister 

 

 

Neben freiwilligen Spendern werden auch Geldspenden dringend benötigt! 
 
Für alle Patienten, die jetzt oder in der Zukunft einen Stammzellspender suchen, ist es 

entscheidend, dass sich jeder, der gesund ist, typisieren lässt. Dennoch ist die Typisierung nur 

ein Teil der Hilfe. Denn jede Typisierung eines Freiwilligen kostet die Stiftung AKB 50 Euro an 

Laborkosten für die aufwendige Analyse der Gewebemerkmale. Diese Kosten trägt weder die 

Krankenkasse noch der Staat. Die Patienten, und mit ihnen die Aktion Knochenmarkspende 

Bayern, sind daher komplett auf Spenden angewiesen. 

 

Jede Geldspende trägt dazu bei, Leben zu retten: 
Für die Ersttypisierung eines Spenders fallen 50 Euro Laborkosten an. 

 



 

 

Für Spenden verwenden Sie bitte das Aktionskonto: 

 

Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern 

Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg 

IBAN: DE15 7025 0150 0022 3946 54  

Verwendungszweck: Münchberg 

 

Für Ihre Geldspende erhalten Sie eine Spendenquittung. Bitte geben Sie dazu im 

Verwendungszweck Ihren Namen und Ihre Adresse an. 

 

Spenden Sie auch jederzeit online: www.akb.de/spenden 

 



 

 

Allgemeine Informationen: 
 

Stammzellen retten Leben! Jedes Jahr erkranken in Deutschland nach Schätzung des 

Robert Koch-Instituts Berlin rund 11.000 Menschen neu an Leukämie. Zwar haben sich 

bereits fast 29 Millionen Menschen in einer Spenderdatei registrieren lassen, jedoch gibt es 

für jeden fünften Patienten noch immer keinen passenden Spender. 

 

Für Gesunde sind nur wenige Tropfen Blut und ein paar Minuten Zeit notwendig, um sich 

typisieren zu lassen. Für Leukämiepatienten bringt jeder neu Registrierte, die Chance, 

wieder ganz gesund zu werden. Typisieren lassen kann sich jeder zwischen 17 und 45 

Jahren, der gesund und in körperlich guter Verfassung ist.  

 

Wer aus Alters- oder Gesundheitsgründen selbst nicht mehr als Spender in Frage 
kommt, kann durch eine Geldspende viele weitere Typisierungsaktionen ermöglichen. 
 

Leukämie ist heilbar, wenn rechtzeitig der passende Spender gefunden wird.  
Bei der Typisierung werden aus einer geringen Menge Blut die Gewebemerkmale eines 

möglichen Spenders untersucht. Die Ergebnisse werden in anonymer Form von der 

Datenbank weltweit für Suchzentren zur Verfügung gestellt. Die Gewebeuntersuchung ist 

eine aufwendige molekulargenetische Untersuchung und kostet pro Spender 50 Euro. Diese 

Kosten müssen aus Spendenmitteln bezahlt werden. 

 

Eine Stammzell- oder Knochenmarkspende hat nichts mit dem Rückenmark zu tun! 
Eine Stammzellspende findet immer mit persönlicher Betreuung und einer umfassenden 

Aufklärung und Beratung durch die Ärzte und das Ambulanzteam der Stiftung AKB in 

Gauting bei München oder in München beim Blutspendedienst des Bayerischen Roten 

Kreuzes statt. 

 

Was sind die Kriterien für die Aufnahme in die weltweite Spenderdatei? 
Spender sollten gesund und für die Aufnahme zwischen 17 und 45 Jahre alt sein. Bitte 

beachten Sie auch die Ausschlusskriterien im Aktionsflyer. Der Spender verbleibt in der 

Datei bis er das 60. Lebensjahr vollendet hat. Bitte bringen Sie am Tag der Typisierung Ihre 

Gesundheitskarte für eine rasche und fehlerfreie Aufnahme Ihrer Adressdaten mit.  

 

Über die AKB 
Insgesamt betreut die Stiftung AKB heute knapp 300.000 Spender aus Bayern, bislang 

wurden schon über 3.500 Stammzellspenden vermittelt, täglich kommen 1-2 neue dazu. 

Werden auch Sie Blutspender und Lebensretter! Mehr Informationen unter www.akb.de und 

www.bayern-gegen-leukaemie.de 

 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an:  
Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern 

Dr. Cornelia Kellermann 

Aktionsorganisation und Teamkoordination  

Tel.: 089 – 893266-123 

ckellermann@akb.de 



 

 

www.akb.de 


